
   

VERANSTALTER
isbb — Initiative Seelsorge - Beratung - Bildung
Ein Arbeitszweig des Liebenzeller Gemeinschaftsverbandes e. V. SEELSORGE-IMPULSTAG

8. JUNI 2024 IN REMCHINGEN

     BINDUNG TUT GUT −
    von menschlicher und 
       göttlicher Bindung

   

Fachlich bilden. Persönlich weiterkommen. Einander begegnen. 

REGIONALTAGUNG SÜD-WEST

Interesse an folgenden Themen? 
SEELSORGE-SONDERKURSE:     
Resilienz − Krisen bewältigen mit innerer Widerstandskraft
mit Stefanie Koch; 21. - 23.06.2024

Nutze dein Potenzial! − Mit dem Kernquadrat Stärken  
entdecken und ausbauen 
mit Stefanie Koch; 16. - 17.11.2024 

„Ich würde so gerne, aber...“ − vom Wollen zum erfolgreichen  
Handeln! Das Selbst-Management-Seminar mit dem Zürcher  
Ressourcen Modell
mit Debora Herwig und Harald Pross; 26. - 27.10.2024

Krisen und Konflikte bewältigen − Ausbildung zum 
Friedensstifter (Mediator)
Johannes Stockmayer, 19.10.2024 und 2.11.2024 in Reutlingen

Beziehungsfähigkeit stärken − Funktionale und dysfunktionale 
Beziehungen 
mit Gebhard Weik 3.-4.7.2024, in Bad Liebenzell, Monbachtal 

Weitere Seminare − siehe Homepage. 

isbb-Büro: Gisela Hahn
office@isbb.lgv.org; Telefon: 07052 747476 
Di: 17:00 - 19:00 Uhr; Do: 09:00 - 11:00 Uhr

ANMELDUNG
über die Homepage der issb: https://isbb.lgv.org
Anmeldeschluss: 01.06.2024

Gebhard Weik  
(Leitender Seelsorger)
Telefon: 07052 747474 
weik@isbb.lgv.org
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•   Bindung ganz persönlich − Mein Bindungstyp und 
seine Auswirkungen auf Privatleben und Seelsorge 
Persönliche Vertiefung/Austausch zum Tagesthema  
Rita Mattmüller

•   Wer bin ich wirklich?  
Auf Entdeckungsreise zu meiner Identität in Christus 
Thomas Meister

•  Digitale Balance statt Mediensucht −  
Orientierungshilfen für Erziehung und Seelsorge 
Clemens Tröger

•   Gemeinde als Ort heilender Gemeinschaft −   
Eine Kultur der Seelsorge entwickeln  
Thomas Alexi

Dr. Sonja Friedrich-Killinger ist Diplom-Psychologin und Psychologische Psychotherapeutin 
für Erwachsene, Kinder und Jugendliche und hat seit dem Jahr 2000 ihre eigene psychothera- 
peutische Praxis. Sie hat zahlreiche Zusatzausbildungen, u.a. ist sie Wohn- und Architektur- 
psychologin. Darüber hinaus lehrt sie an verschiedenen Hochschulen und ist in der Ärzteausbildung 
lehrend tätig. Seit 2014 ist sie Mitglied der „Arbeitsgruppe Empirische Religionsforschung“ der 
Universität Bern und Mitglied. Ein Forschungsschwerpunkt ist die Bindungsbeziehung zu Gott 
als dynamischer Wirkfaktor in der Therapie. Sie ist verheiratet und hat einen Sohn. D
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Jeder Mensch braucht Zuwendung, Liebe und Anerkennung ein Leben lang, aber ganz besonders beim Start ins Leben. Die feinfühlige 
Zuwendung und fürsorgende Liebe, die Eltern ihrem Baby schenken, bezeichnet die Forschung heute als „Bindung“.  Die Bindungs-
forschung konnte die zentrale Bedeutung mütterlicher und väterlicher Zuwendung für die Entwicklung eines Menschen und seines 
Gehirns aufzeigen und hat unterschiedliche Bindungsstile beschrieben. 
Das war der Ausgangspunkt für die Forschungsarbeit von Frau Friedlich-Killinger. Sie hat in  
ihrer Dissertation nach der Bedeutung für den Glauben und die Gottesbeziehung gefragt und  
dabei erstaunliches herausgefunden. 
Als Psychotherapeutin setzt sie diese Erkenntnisse in die Praxis um. 
Deshalb haben wir sie eingeladen und wollen von ihr lernen. 

9:15 Uhr  Begrüßung 
Vortrag I     Von der Bindungstheorie zur Bindungsbeziehung − 

Bindungsstile und Gottesbeziehung
Pause 
Vortrag II  Der Glaube als Bindungsbeziehung zu Gott −  

Wie wird sie wirk- und heilsam?
Mittagspause
14:00 Uhr Seminare (siehe rechte Seite)
Kaffeepause
 Infos aus der isbb und Seelsorgenetzwerk  
 Interview mit Dr. Sonja Friedrich-Killinger
 Vortrag III  Die Bedeutung der Bindungsbeziehung zu Gott − 

Wie kann menschliche und göttliche Bindung durch 
Seelsorge und Beratung gut werden? 

17:00 Uhr   Ende PR
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ORT: Remchingen (BW), Gemeinde-Zentrum am Kreisel (ZAK),  
KOSTEN: Teilnehmerbeitrag: 55,-€ (inklusive Verpflegung); für Ehepaare (ermäßigt): 90,-€.  Preise ab 27.5.24: 60 Euro / bzw.  
5 Euro Aufschlag. Ermäßigungen für Studierende siehe Homepage. Bitte rechtzeitig anmelden (siehe Rückseite)!


